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Protokoll Kreisarbeitstagung Tischtennis-KV-Helmstedt e.V.  
Kreisarbeitstagung 
Datum 12.06.2015 
Ort Kaisersaal St.Ludgeri, Helmstedt 
Zeit 20:30 – 21:10 Uhr 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 
1. Die Delegierten wurden im Anschluss an den Kreistag von Wolfgang Pietschker nochmals zur Arbeits-
tagung willkommen geheißen.  
 
2. Es folgte die Ehrung der Staffelsieger der letzten Saison. 
 
3. Günter Rosenmüller erläuterte die als Tischvorlage verteilte aktualisierte Staffelaufteilung. Für die  
Kreisliga und die 1. Kreisklasse wurden die Staffeln in Sollstärke gemeldet. In den Staffeln der 2. und 3. 
Kreisklasse gibt es nicht genügend spielwillige Mannschaften. Dies führt dazu, dass in der 4. KK nun-
mehr 24 Mannschaften spielen möchten. Dies würde zwangsläufig zu drei Achterstaffeln auf der Ebene 
der 4. Kreisklasse führen. Nach intensiver Diskussion konnten jedoch noch zwei Mannschaften gefun-
den werden, die bereit sind in der 3. KK bzw. 2. KK zu starten, so dass nunmehr nur zwei 11er-Staffeln 
in der 4. KK gebildet werden müssen. Zur Vermeidung von möglichen Unstimmigkeiten wurden die Staf-
feln von Günter Rosenmüller mit Angabe der Termine für die Staffelsitzungen nochmals verlesen. 
 
4. Die Damen der TSG Königslutter sind aus der 3. KK abgestiegen und starten in der neuen Saison in 
der 3. KK Süd. Hierbei hat sich gezeigt, dass die TTR-Werte – die zur Ersteinstufung in die 2. KK führten 
– zwischen Damen- und Herrenbereich nur sehr bedingt vergleichbar sind. Die Damen der Lutterwoelfe 
werden künftig in den Herrenmannschaften eingereiht. 
 
5. Mit Hinweis auf die Termine der KIM der Herren sowie die der Damen und  
SeniorInnen wurde gebeten, dass an diesen Tagen tunlichst keine Punktspiele stattfinden sollten. 
 
6. Es wurde nochmals  - wie auf dem Kreistag bereits mitgeteilt – darauf hingewiesen, dass bei verspä-
teter Ergebniseingabe künftig Ordnungsgelder ausgesprochen werden. Die bestehenden Regeln werden 
kurz besprochen. 
 
5. Nachdem seitens der Vereinsvertreter kein Bedarf für sonstige Fragen bestand, konnte die Sitzung 
um 20:55 Uhr beendet werden. 
 
Wolfgang Pietschker 
 


